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die Trommler Napoleons
Drei Jahre mögen ſeit jener Unterredung verfloſſen

ſein in der mir ein Berliner Finanzier der eben aus
Paris zurückgekehrt war und dort mit Pichon und Fürſt
Radolin freundliche Händedrücke ausgetauſcht hatte ver
ſicherte Die Begeiſterung für Deutſchland hat in Paris
roloſſale Fortſchritte gemacht ich glaube am liebſten
ſängen ſie dort nach der Marſeillaiſe Deutſchland
Deutſchland über alles

Ein deutſcher Diplomat der von dieſer euphoniſchen
Meldung hörte lächelte ironiſch und meinte Jean Paul
habe einmal geſagt Manches Herz wird erſt durch den
Transport über die Zunge recht feurig und trinkbar Dieſe
Gloſſierung war vielleicht zu her b denn die Stimmung
der Pariſer war in jenen Tagen wo der Sieg von Alge
ciras immer noch leiſe in den franzöſiſchen Herzen nach
zitterte wo die Hofmarſchallpolitik des Herrn von Schoen
ſich mit der ſchüchternen Diplomatie des Fürſten Radolin
zu einem im ſanfteſten Andante gehaltenen Duett vereinigte
tatſächlich verſöhnlich und friedfertig Weil man in Paris
wußte daß man von Deutſchland ſo ziemlich alles an
Gefälligkeiten haben konnte was am Quai Orſay begehrt
wurde Mit Ausnahme von Elſaß Lothringen Aber
falſch iſt das oben zitierte ſarkaſtiſche Urteil des Diplo
maten der Frankreich kennt auch nicht geweſen Denn
heute ſchon hat ſich das Blatt gewendet

Der Temps erzählt jetzt wieder wie in den Tagen des
blondbärtigen Generals Boulanger von Spionen zu
denen man franzöſiſche Deſerteure benutze die nach dem
Werte der von ihnen beigebrachten Mitteilungen bezahlt
würden andere Blätter die ſich ſonſt durch eine gewiſſe
Wohlanſtändigkeit auszeichneten greifen den preußiſchen
Kriegsminiſter und die deutſche Regierung nach wie
vor heftig an weil amtlich vor dem Eintritt in die
Fremdenlegion gewarnt worden iſt und Herr Delcaſſsé
der im Jahre 1905 einſtimmig und feierlich abgeſägt wurde
klettert auf der Leiter des Marineminiſteriums wieder auf
den Thron Es wird zwar auf den Boulevards wo man
Politik macht verſichert dieſer Théophile Delcaſſe ſei nicht
mehr der Delcaſſs von Anno 1905 er habe ſich gemauſert
und ſuche in den Arſenalen von Toulon und Cherbourg
die einzige Befriedigung ſeiner miniſteriellen Wünſche
aber auch hier gilt das Wort des alten Horaz
naturam expellas furea tamen usque recurret auf
deutſch Treibe mit Knütteln heraus die Natur ſtets
kehret ſie wieder

Wer Herrn Delcaſſé kennt weiß daß ſeine Geſinnung
die alte bleibt der Teufel wird nur durch Beelzebub aus
getrieben

Ganz im Einklang mit dem Pariſer Mitarbeiter der
Köln Ztg der in dem diplomatiſchen Korps ſehr gut

eingeführt iſt ſind wir der Anſicht die Frage ob Delcaſſés
Anweſenheit in dem Kabinett Monis auf die aus wär
tige Politik Frankreichs ſich wieder äußern könnte kann
man nicht ſchlechthin verneinen denn wenn auch der
Miniſter Cruppi die Leitung der auswärtigen Angelegen
heiten in Händen hat und nichts zu den Gründen berechtigt
daß er ſei es eine Politik à la Delcaſſé verfolgen ſei es
an perſönlicher Selbſtändigkeit in ſeiner Auffaſſung der
Dinge fehlen laſſen werde ſo iſt es doch der Miniſter
rat dem die großen Fragen der auswärtigen Politik vor
gelegt werden und der darüber berät und die letzte Ent
ſcheidung trifft Man wird ſich aber ſchlecht vorſtellen
können daß alsdann bei dieſer Beratung und Entſcheidung
Herr Delcaſſs ſein Licht unter den Scheffel ſtellt

Es iſt vielleicht nicht ohne Bedeutung darauf hin
züweiſen daß ſich in dieſer Berufung Delcaſſés genau die
Stimmung wiederſpiegelt wie wir ſie heute allenthalben
in Paris finden Ein ſoeben von dort zurückgekehrter
Deutſcher der mit offenem militäriſch geſchärftem Auge
die allgemeine Volksſtimmung in Paris geſehen haben will
giaubt feſtſtellen zu können daß neuerdings und im Ver
gleich mit den letzten Jahren ein beſonderes Wieder
erwachen des patriotiſchen Geiſtes zu beobachten
ſei der ſeinen Ausdruck finde in der größeren Achtung mit

er man dem einzelnen Soldaten und der Armee als
Ganzem begegne Nicht nur als Schutz gegen den äußeren

eind ſondern auch als Sicherheitsventil gegen die anar
hiſtiſchen Beſtrebungen im Jnnern und gegen die Ueber
griffe der Allgemeinen Arbeiter Vereinigung ſcheine das

er dem Franzoſen jetzt mehr als früher zu gelten Be
chnender Weiſe findet dieſe Stimmung auf der Bühne

u allem in den hauptſtädtiſchen Variétés ihren beſonders
Usgeprägten Ausdruck Der Antimilitarismus von Jau
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rös und Hervé wird aufs ſchärfſte gebrandmarkt während
u a Briands energiſches Vorgehen gegen die Sabotage der
Eiſenbahner durch ein Lichtbild verherrlicht wird in dem
der bisherige Miniſterpräſident als Herkules Frankreich
aus der Schlangenumarmung der Arbeiter Federation be
freit Jn der Scala ſind eine der Hauptzugnummern die
Trommler Napoleons aus der Schlacht von Arcole die
kriegeriſche Weiſen des Konſulats und des erſten Kaiſer
reiches zu Gehör bringen und den wildeſten Enthuſiasmus
des Publikums auslöſen Zeichen einer anderen Zeit
Die Zukunft muß es lehren

Die Tage des Deutſchland über alles in Paris von
denen der Berliner Finanzmann ſo begeiſtert ſprach ſcheinen

mithin verſchwunden ſtatt des Liedes der Deutſchen ſtatt
Jaurès Völker verbrüdernder Melodien erklingt der
Rhythmus des napoleoniſchen Trommlers der
in dem Lande der kleinen Rentiers ſo lange als unhar
moniſch Rente und Börſe beeinträchtigend gegolten hat

Kühl bis ins Herz hinein wird man in Deutſchland
dieſen Stimmungswechſel verfolgen Der deutſche Reichs
tag hat bereits dafür diesmal im Voraus ſogar
quittiert Die Annahme des neuen Quinquen
nats mit ſtarker Majorität und faſt ohne Debatte denn
die Wahlrede des ſozialiſtiſchen Herrn Noske zählt nicht
mit iſt der Trommelklang nach dem die äuswärtige
Politik Deutſchlands gemacht wird W G

Die Lebensweiſe der Bevölkerung in alle g S
Von Srwin Stein

Die Statiſtik des Reiches der Staaten und der Städte hat ſich
der meiſten Gebiete der öffentlichen Arbeit und Wirtſchaft ange
nommen unterſucht die Erträgniſſe der einzelnen Steuergattungen
vergleicht den Grundbeſitz der Städte gibt Unterlagen zur Be
urteilung des Wohnungsweſens der Sparkaſſengebahrung Daten
zur Beurteilung ſtädtiſcher und ſtaatlicher Wirtſchaft kurz die
Statiſtik hat ſich zu einem wertvollen Jnſtrument ausbauen laſſen
das dem Verwaltungsmann dem Parlamentarier dem Journa
liſten unentbehrlich geworden iſt Aber vor einem Gebiete hat die
amtliche Statiſtik bisher ängſtlich Halt gemacht vor der privaten
Wirtſchaftsführung vor dem Haushalt der einzelnen Familie
Die Schwierigkeit wirklich zuverläſſiges Material zu beſchaffen
mag vor allen Dingen als Grund dieſer Zurückhaltung zu gelten
haben nicht zuletzt aber die Erwägung daß ein amtliches Ein
dringen in die Wirtſchaft des Einzelnen vermieden werden ſell
bis die Volkskreiſe die das Material liefern davon überzeugt
werden können daß die ſtatiſtiſchen Aemter die Erhebungsgrund
lagen zu anderen als wiſſenſchaftlichen Zwecken nicht verwenden

Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt hat ſich nun auch der privaten
Wirtſchaftsſtatiſtik angenommen und mit Hilfe der ſtädtiſchen
Aemter ein Werk geſchaffen das zum erſtenmal eine größere Anzahl
ron Städten in reichſter Gliederung des Materials berückſichtigt

allerdings mit gewollter Beſchränküung auf die minderbemittelte
Bevölkerung ſolche Familien alſo die nicht mehr als 3000 Mark
Einkommen im Jahre haben ſeltener ſolche die 4000 oder 5000
Mark verdienen Auch Halle a S iſt berückſichtigt

Das Werk Erhebung von Wirtſchaftsrechnungen minder
bemittelter Familien im Deutſchen Reiche will keine erſchöpfende
Statiſtik über die private Wirtſchaftsführung geben Es hat viel
mehr aus jeder Stadt nur ſoviel Familien berückſichtigt als bei
einer Umfrage zur Lieferung des Materials bereit waren Jrgend
welche Schlüſſe in ſozialer Hinſicht aus den Angaben zu ziehen
wäre deshalb gefährlich das Ergebnis der Statiſtik iſt ein Zu
fallsreſultat das zwar ganz intereſſante Angaben über die
wichtigſten Einnahme und Ausgabepoſten im Haushalt der ein
zelnen Familie geben kann niemals aber zur Beurteilung der
ſozialen Lage verwendet werden darf Schon die gewollte Be
ſchränkung der Erhebung auf die minderbemittelte Bevölkerung
ſchließt ein ſolches Verfahren aus

Die Angaben für Halle a S können alſo nur zur Beurteilung
der in der Erhebung erwähnten Familien und deren Lebensweiſe
dienen ſie laſſen keine Verallgemeinerung für die Geſamtbevölke
rung zu

7 Familien in Halle haben vollſtändige Wirtſchaftsrechnungen
für ein ganzes Jahr geliefert z B Seilergehilfen Lagerhalter
Poſtaſſiſtenten Tiſchlergeſelle Schmied Korrektor Bäcker u a
Jnsgeſamt ſind es 32 Perſonen darunter 7 Ehepaare 18 Kinder
unter 15 Jahren und zwei ſonſtige Perſonen Das Geſamtein
kommen von 12 418,08 Mark dieſer 7 Familien verteilt ſich auf
Arbeitsverdienſt des Mannes mit 11 103,46 Mark Nebenarbeit des
Mannes mit 248,65 Mark Einnahme der Ehefrau mit 140,10 Mk
Beitrag der Kinder mit 1,49 Mark Untervermietung mit 112,50
ſonſtige bare Einnahmen mit 781,82 Mark Naturaleinnahmen
die ja meiſt nur bei Orten mit ländlichem Charakter eine große
Rolle ſpielen fehlen bei dieſen Familien in Halle zwar nicht ganz
ſind aber doch nur mit 30 Mark vertreten

Wichtiger als dieſe abſoluten Ziffern ſind die Anteilsziffern
der einzelnen Einnahmegruppen am Geſamteinkommen So
betrugen

Arbeitsverdienſt des Mannes 89,4 Proz des Geſamteinkommens

Nebenarbeit des Mannes 2,0 S
Einnahmen der Ehefrau 1,1 v
Beitrag der Kinder 900
Untervermietung 0,9
Sonſtige bare Einnahmen 6,38 v
Naturaleinnahmen G v

Mit den Einnahmen iſt man wenn man nicht die Struktur
des einzelnen Haushaltes prüfen will ſchnell fertig Raum
mangels wegen ſoll hier auf das weitere Eingehen verzichtet
werden

Reicher gegliedert ſind die Ausgaben die nach größeren
Gruppen des Verwendungszweckes zuſammengefaßt ſind und
manchem Familienvater einiges Neue ſagen werden Namentlich
in Familien in denen man aus Zeitmangel oder aus Bequem
lichkeit ein Wirtſchaftsbuch nicht führt wird man erſtaunt ſein
wie ſich die Ausgaben für manche Zwecke die gar nicht ſo wichtig
ſind ſummieren Jede Familie gibt im Laufe des Jahres Geld
aus für Eſſen und Trinken Kleidung und Wäſche läßt die Woh
nung oder die Wäſche gegen Entgelt reinigen bezahlt Schulgeld
und Steuern amüſiert ſich und macht was im Verhältnis gar
nicht zu häufig iſt Erſparniſſe oder was manchem bequemer
erſcheint Schulden Da iſt die Gliederung nach großen Geſichts

punkten am Jahresſchluſſe nicht unweſentlich denn nur aus ge
wiſſenhaften Aufzeichnungen kann der Familienvater amtlich
Haushaltungsvorſtand ſehen wo er ſparen kann

Nun die erwähnten Familien in Halle geben 13 065,77 Mark
aus die Ausgaben waren demnach größer wie die Einnahmen die
eine oder andere Familie hat alſo ſo gewirtſchaftet daß die
Deckungsmittel nicht ausgereicht haben Man findet an Aus
gaben für

in Proz der
abſolut Geſamtausg

Nahrungs und Genußmittel 6469,52 Mk 49,5
Keidung Wäſche Reinigung 1581,78 12,1
Wohnung und Haushalt 2259,37 17,3Heizung und Beleuchtung 434,24 3,3
Geuſndheits und Körperpflege e 165,21 1,8
Unterricht Schulgeld Lernmittel 197,33 15
Geiſtige und geſellige Bedürfniſſe 44250 3,4
Staat Gemeinde Kirche Steuern 174,77 1,3
Vor und Fürſorge Verſicherungen 473,45 3,6
Verkehrsmittel 64,61 0,5Perſönliche Bedienung 6,50 0,1Geldgeſchenke uſw 196,87 1,5Schuldentilgung und Zinſen 1509,31 12
Erwerbs koſten 236,50 1,8Sonſtige Ausgaben 201,30 1,6Nicht verteilte Naturalien

o 0,0Die Nahrungs und Genußmittel ſtehen abſolut und im Ver
hältnis an der Spitze Die hauptſächlichſten Aufwendungen ſind
für dieſe Gruppe zu machen und man findet noch heute die Be
ſtätigung dahin daß je kleiner das Einkommen deſto größer der
Anteil iſt den dieſe Gruppe der unentbehrlichſten Aufwendungen
von der Geſamtausgabe beanſprucht Bei den Kleidungsaus
gaben ſind auch ſolche für Wäſche und Bettzeug ſowie deren
Reinigung mit berückſichtigt Bei den Wohnungsausgaben ſind
mit eingeſetzt Miete Ziergarten und Zimmerpflanzen Ein
richtung Jnſtandhaltung Reinigung der Wohnung Ausgaben
für geiſtige und geſellige Bedürfniſſe zerfallen in ſolche für
Zeitungen Bücher Vereine und Vergnügungen die für Geſund
heits und Körperpflege in Aufwendungen für Arzt Arzenei
Krankenhaus und Entbindungen Bäder uſw Dieſe ſind meiſt
niedrig gerade weil für die minderbemittelte Bevölkerung ein
großer Teil der hier in Betracht kommenden Ausgaben durch
Krankenkaſſen Verſicherungsanſtalten und Berufsgenoſſenſchaften
gedeckt werden Bei den Ausgaben für Staat Gemeinde und
Kirche ſind auch Aufwendungen für Rechtsſchutz Prozeßkoſten
aber nur zu einem ſehr geringen Teil enthalten

Die für die breite Maſſe intereſſanteſte Ausgabenziffer bleibt
die für Nahrungs und Genußmittel Da man in Halle 49,5 Proz
der Geſamtausgaben für dieſen Zweck aufzuwenden hatte iſt die
Wichtigkeit dieſes Poſtens für den einzelnen Haushalt ſchon er
wieſen Von dieſem Poſten iſt Fleiſch zu kaufen ferner Fiſch und
Butter Kolonialwaren Milch Tabak und Zigarren Dieſe Auf
wendungen ſtehen aber auch unter dem Einfluß aktueller Tages
fragen und werden auch aus dieſem Grunde viel beachtet werden
Die Feiſchnot hat ſich in den dichtbevölkerten Städten bemerkbar
gemacht und die Stadtverwaltungen haben ſich bemüht Seefiſch
märkte einzurichten z B in Charlottenburg Wilmersdorf Die
allgemeine Teuerung hat oft zu einem Erſatz der Butter durch
Schmalz und Margarine gedrängt Da möchte man die Ausgaben
für Fleiſch und Fiſch Butter und Margarine mit beſonderer Sorg
falt anſehen

Die 7 Familien in Halle mit 32 Perſonen geben aus für

Fleiſch n e b w 4 1158,41 Mark

Wurſt 610 29Fiſche 4 e 106,81Butter 666,78Schmalz Margarine uſw 221,67
Alſo der zwölfte Teil aller Ausgaben mußte für Fleiſch auf

gewendet werden die Butterausgabe iſt ebenſo beträchtlich Wenn
man in einer ſpäteren Statiſtik neben den Ausgaben auch die
Nahrungsmengen vermerkt kann man ermitteln wie ſich im
Durchſchnitt die Erſparnis bei jedem Kilo Fiſch der an Stelle von
Fleiſch gegeſſen wird bei jedem Kilo Margarine daß die Butter
erſetzen ſoll ſtellt x

Die erwähnten 7 Familien in Halle verausgabten weiter für
Käſe 98,94 Mark für Eier 156,02 Mark für Kartoffeln 194,55
Mark für Grünwaren 163,70 Mark für Salz Gewürze Oel 62,77
Mark für Zucker Sirup Honig 111,56 Mark für Mehl Reis
Hülſenfrüchte uſw 139,84 Mark für Hbſt und Südfrüchte 158,84
Mark für Brot und Backwaren 1090,67 Mark für Kaffee und
Kaffeeerſatz 180,33 Mark für Tee Schokolade Kakao 69,63 Mark



für Milch 401,67 Mark für ſonſtige Getränke im Hauſe 103,76 Mk
für ſonſtige Rahrungsmittel 44,30 Mark für Tabak und Zigarren
112,82 Mark für Ausgaben in Gaſtwirtſchaften 667,16 Mark

Man hat ja nun freilich ſchon den Verſuch gemacht neben den
Ausgaben für die Nahrungsmittel auch diejenigen Mengen zu
ermitteln die von den Familien für die aufgewendeten Gelder
erworben werden

Da ſich aber die erwähnte Statiſtik des Kaiſerlichen Statiſti
ſchen Amtes auf 852 vollſtändige Haushaltungen in verſchiedenen
Städten des Reiches bezieht war es nicht angängig dieſe Unter
ſuchungen bis auf jede einzelne Familie und auf jeden Ausgabe
poſten der Ausgabengruppe Nahrungs und Genußmittel fort
zuſetzen Die der Vollſtändigkeit wegen nachſtehend noch gegebenen
Mengen beziehen ſich alſo nicht ſpeziell auf Halle a ſondern die
deutſche minderbemittelte Bevölkerung überhaupt Man findet
daß verbraucht wird

An Fleiſch Jn Familien mit einer Geſamtausgabe von
900 1200 Mark jährlich durchſchnittlich 3,50 Köpfe 92,4 Kg
von 1200 1600 Mark durchſchnittlich 4,223 Köpfe 85,9 Kg von
1600 2000 Mark durchſchnittlich 4,85 Köpfe 99,3 Kg von 2000
bis 3000 Mark durchſchnittlich 5,20 Köpfe 118 Kg bei allen
Familien überhaupt im Durchſchnitt 101,0 Kg

An Butter Jn Familien mit einer Geſamtausgabe von
900 1200 Mk jährlich 32,5 Kg 1200 1600 Mk jährlich 26,5 Kg
1600 2000 Mark jährlich 39,3 Kg 2000 3000 Mark 36,0 Kg
bei allen Familien durchſchnittlich 35,2 Kg

An Schmalz und Margarine Jn Familien mit einer
Geſamtausgabe von 900 1200 Mark jährlich 11,6 Kg 1200 4600
Mark 27,7 Kg 1600 2000 Mark 25,7 Kg 2000 3000 Mark
35,9 Kg im Durchſchnitt der Familie 28,5 Kg

Zum Schluß noch einige allgemeine Bemerkungen die zu be
achten bei Unterſuchung der Einnahme und Ausgabeſtruktur in
den einzelnen Familien nicht unweſentlich iſt Jnnerhalb eines
Jahres ſind die Einnahmen und dementſprechend auch die Aus
gaben die ſich meiſt nach den Einnahmen zu richten pflegen nicht
bei allen Familien gleichbleibend Gerade minderbemittelte
Familien die ſich durch ihrer Hände Arbeit Saiſonarbeiter und
andere ernähren haben oft in einem Monat einen hohen in
einem anderen niedrigen Einnahmepoſten Oft ſchwanken auch die
Ausgaben unabhängig vom Einkommen cſo ſolche für Kleidung
und Feuerung die ſich nach der Jahreszeit richten Hier heißt
es den Bedarf dem Einkommen anpaſſen und das mag ſo manches
Mal ſchon ganz abgeſehen von Not und Entbehrung in der
Familie nicht leicht ſein Man glaubt das gern wenn man ſich
die folgenden Beiſpiele anſieht Ein Arbeiter verdiente im März
326,17 Mark 122,99 Mark im Januar ein Zimmermann 170,97
Mark im Juni und 57,70 Mark im April Ein Maler hatte im
Auguſt ein Einkommen von 356,70 Mark von 117,36 Mark im
Januar Oder die Ausgaben betrugen in einem Falle 250,20 Mk
im Oktober und 81,99 Mark im Juli in einem anderen Falle
303,99 Mark im Auguſt und 138,21 Mark im Februar

Die Möglichkeit die Ergebniſſe der Lebenshaltunggsſtatiſtik
nach intereſſanten Geſichtspunkten zu gruppieren iſt damit noch
nicht erſchöpft Man kann den Unterſuchungen die Kopfzahl der
Familien zugrunde legen oder die Ergebniſſe nach Ortsgrößen
klaſſen zuſammenſtellen oder die Wohlhabenheit der Familien
für die Gruppierung maßgebend ſein laſſen Aber es mag genug
ſein Ein Einblick in die Wirtſchaftsführung von Familien in
Halle mag manchem Leſer anregend geweſen ſein daß dabei all
gemeinere Fragen der Lebenshaltung geſtreift wurden wird wohl
nicht als überflüſſig empfunden

Deutsches Rejch

Eine Berichtigung des Kriegsminiſters
Der Vorwärts hatte in einem Leitartikel geſchrieben

daß die neue Heeresvermehrung nach der amtlichen Vorlage
104 Millionen koſte nach den Berechnungen jedoch die dem
Referenten der Budgetkommiſſion vorgelegt werden mußten
belaufen ſich die Koſten auf 141 Millionen Trotzdem ſich die
Heeresverwaltung hierüber klar war habe ſie die Oeffentlich
keit in dem Wahne gelaſſen daß die Vorlage nur 104 Mill
verurſachen werde Hierauf hat Kriegsminiſter v Heeringen
dem Vorwärts folgende Berichtigung geſandt

Daß die Neuformationen des Quinquennats 104 Millionen
Mark Koſten verurſachen würden iſt in dem Entwurf eines
Friedenspräſenzgeſetzes nirgends behauptet Es iſt in
der Anlage 2 zum Geſetz vielmehr ausgeführt daß die Durch
führung des Geſetzes 21,8 Millionen fortdauernder alſo im
Höchſtbetrage unb 82,4 Millionen einmaliger Ausgaben er
fordere Daß die fortdauernden Ausgaben die die
Neuformationen des Jahres 1911 erfordern auch in den Jahren
1912 bis 1915 und ſpäter immer wieder von neuem aufzu
bringen ſind iſt ſelbſtverſtändlich Ebenſo kehren die fortdauern
den Ausgaben für die 1912 eventuell zu errichtenden Neu
formationen in den Jahren 1913 4915 und ſpäter wieder
Die Summe von 141 Millionen die in der Budgetkom
miſſion genannt wurde ſtellt einen ungefähren Voranſchlag der
Geſamtausgabe für die Jahre 1911 1915 dar Dabei ſind natur
gemäß die fortdauernden Ausgaben des Jahres 1911 fünfmal
die vorausſichtlich für 1912 entſtehenden viermal uſw in Anſatz
gebracht und dann den einmaligen Ausgaben 82,4 Millionen
hinzugezählt Jn der Anlage zum Geſetz konnte aber dieſer
Geſamtbetrag nicht berechnet werden weil er von der Ver
teilung der Neubilanzen auf die einzelnen Etatsjahre abhängt
die im S 3 des Geſetzes den geſetzgebenden Körperſchaften vor
behalten iſt Daß von einer Jrreführung der Oeffent
lichkeit durch die Heeresverwaltung daher gar nicht die Rede
ſein kann haben übrigens nicht nur die Regierungsvertreter in
der Budgetkommiſſion ſondern auch der Vorſitzende dieſer Kom
miſſion in der 60 Sitzung ausdrücklich feſtgeſtellt

Aus dieſer Berichtigung geht jedenfalls hervor daß ſich
die Koſten tatſächlich auf 141 Millionen belaufen werden

Die Ausſichten des Privatbeamten
verſicherungsgeſetzes

Zu den auch von uns wiedergegebenen Meldungen der
Blätter die bereits von einem Scheitern des Privat
beamtenverſicherungsgeſetzes ſprechen wird dem vBerl Lok
Anz geſchrieben

Der Wunſch den Entwurf noch durch dieſen Reichstag ver
abſchieden zu laſſen beſteht ſowohl auf ſeiten der Regierung als
auch der großen Parteien des Reichstags Der Entwurf iſt dem
Bundesrat ſchon vor einiger Zeit zugegangen dieſer wird ſich
in etwa acht Tagen mit der Sache näher beſchäftigen Dem
Bundesrat liegen dazu auch zahlreiche Eingaben der Privat
beamten wie auch der Arbeitgeber vor Beſonders in den
Kreiſen der Arbeitgeber iſt die Oppoſition gegen dieſe Ver
ſtcherung Aberhaupt die jhnen erhebliche Laften auferlegen

würde oder doch gegen die in Ausſicht genommene Höhe ihrer
Beiträge in ſtändigem Wachſen begriffen Der Bundesrat kann
hieran ebenſowenig achtlos vorübergehen wie an den ver
ſchiedenen teilweiſe einander widerſprechenden Wünſchen der
Angeſtellten Schon jetzt iſt es als ziemlich ſicher anzunehmen
daß der Entwurf in der Form in der er veröffentlicht worden
iſt nicht Geſetz werden kann Es heißt ſogar daß man ſich mit
der Abſicht trage ihn im Reichsamt des Jnnern noch einer
gründlichen Umarbeitung unterziehen zu laſſen
Sollte ſich dies wirklich als notwendig herausſtellen dann würde
in dieſem Tagungsabſchnitt des Reichstags an eine Verab

ſchiedung des Entwurfs nicht zu denken ſein und es bliebe dann
nur noch die Hoffnung daß dies in einer Herbſttagung geſchehen
könnte vorausgeſetzt daß es gelänge nach Oſtern die Reich s
verſicherungsordnung fertigzuſtellen Hierzu ſoll
wenigſtens ein Verſuch gemacht werden

Der Zeitpunkt der Reichstagswahlen
Aus Verlin 4 März wird uns geſchrieben

Seit einiger Zeit pflegt jede Woche eine Notiz in der
Preſſe aufzutauchen es ſei nun beſtimmt daß die nächſten
Wahlen zu dem oder jenem Termin ſtattfinden Bald ſoll
dieſer Termin der Spätherbſt 1911 bald der Februar 1912
ſein Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß die Regierung
ſich über den Termin der Neuwahlen noch nicht ſchlüſſig gemacht
hat ſondern dieſe Frage überhaupt gerade von dem Gang der
Verhandlungen des alten Reichstages abhängig macht Sie
wird natürlich wünſchen die wichtigen bisher noch unerledigten
Geſetze unter Dach und Fach zu bringen und den Reichstag
bei ſammenzuhalten verſuchen ſolange noch Ausſichten in dieſer
Richtung vorhanden ſind Es iſt aber ſehr leicht möglich daß
dieſe Ausſichten und Hoffnungen ſehr bald ad absurdum ge
führt werden Dann wäre zu erwarten und zu wünſchen daß
die Regierung einen Reichstag von dem ſie eine ſachliche
Arbeit nicht mehr zu erwarten vermag möglichſt bald
nach Hauſe ſchickte Die durch die Erwartung der
Wahlen beherrſchte politiſche Atmoſphäre iſt nachgerade ſehr
unerquicklich geworden ſo daß viele im Jntereſſe einer end
lichen Geſundung unſeres politiſchen Geiſteszuſtandes möglichſt
bald Neuwahlen wünſchen

Kümmere dich um Amslie

A p Was hat das ernſthafte Reichsſchatzamt mit
dem tollen Pariſer Schwank gemein der vor drei Jahren ſeinen
Siegeszug auch über die deutſchen Bühnen gemacht hat Nun
eben das Gleiche das die franzöſiſche Farce dem Theater
kaſſierer ſo liebenswert gemacht hat den klingenden Erfolg
Nur daß die Ameélie des Herrn Wermuth nicht ein duftiges
entzückendes Perſönchen ſondern eine ſehr nüchterne wenig
gut riechende dafür aber um ſo mehr kapitalſchwere
Kalizeche iſt die unweit Mühlhauſen liegt und deren ſo
eben abgeſchloſſener Verkauf an die Kaligruppe der Deutſchen
Bank die runde Summe von 72 Millionen Mark an
Wertzuwachsſteuer bringt

Zu 4 Millionen iſt wie die Mil pol Korreſp
berichtet etwa vor Jahresfriſt die Zeche gegründet worden
jetzt hat ſie zu 29 Millionen Mark den Beſitzer
gewechſelt Es kommt der höchſte Steuerſatz von
30 Pro ohne jeden Abzug zur Erhebung Kein Wunder
alſo wenn am Wilhelmsplatz zu Berlin die Räte des Reichs
ſäckelmeiſters ſich ſchmunzelnd gegenſeitig dieſe Amsélie ans
Herz legen

Auch der bevorſtehende Beſitzwechſel des dem Prinzen
Friedrich Leopold von Preußen gehörigen Gutes Glie
nicke bei Potsdam das zu 12 Millionen Mark in der
Deutſchen Bank einen bauſpekulativen Käufer gefunden hat
dürfte dem Reichsſchatzamt eine recht erfreuliche Zuwachsſteuer
quote beſcheren

Parteinachrichten
Prälat v Daller F Jn München iſt am Freitag der

langjährige Führer der bayeriſchen Zentrumspartei und
Fraktionsvorſitzenderr im Abgeordnetenhaus Prälat
v Daller der Rektor des Prieſterſeminars in Freiſing
im Alter von 77 Jahren geſtorben

Daller war im Jahre 1835 in Gaſteig bei Niklasreuth ge
boren und machte die regelmäßige Laufbahn des Prieſters durch
1862 wurde er Religionslehrer am Gymnaſium in Freiſing 1864
Profeſſor der Kirchengeſchichte und des Kirchenrechts am Lyceum
daſelbſt Seit 1886 bis zuletzt war er Rektor dieſes Liceums
Am 14 Februar 1871 wurde er zum erſten Mal in die Kammer
gewählt und war ſeitdem ununterbrochen Mitglied des Land
tags in dieſem Jahre konnte er alſo auf eine 40jährige Zuge
hörigkeit zur zweiten bayeriſchen Kammer zurückhlicken Daller
iſt für ſeine Perſon ein einfacher Mann geblieben obwohl viele
weltliche und geiſtliche Ehren ihm zuteil wurden Jn ſeiner
Partei genoß er zuletzt das Anſehen eines Patriarchen
Sein Einfluß beſchränkte ſich nicht auf Bayern doch hat er ſich
nie in den Reichstag wählen laſſen Politiſch war er ein rück
ſichtloſer Vorkämpfer des Zentrums Die Ver
bindung dieſer Partei mit den Sozialiſten durch die den baye
riſchen Liberalen bei den Wahlen für die letzten Legislatur
perioden des Landtags ſo ſchwere Schläge erteilt wurden iſt
nicht ohne ſeine Zuſtimmung zuſtande gekommen Sein letztes
Leiden war außer Arterienverkalkung Darmkrebs

Zur Reichstagswahl in Jmmenſtadt wo am Dienstag in der
Stichwahl die Entſcheidung zwiſchen dem Nationalliberalen und
dem Zentrum fällt hat jetzt die ausſchlaggebende Sozialdemo
kratie offiziell ihre Anhänger zur Anterſtützung des libe

ralen Kandidaten aufgefordert Man meldet uns
Kempten Allgäu 3 März Die Parole der Sozialdemo

kratie für die Stichwahl in Jmmenſtadt lautet eintreten
in lückenloſer Ge ſchloſſenheit für den liberalen
Kandidaten
Damit kann ſchon heute die Niederlage des Zentrums als be

ſiegelt gelten

Parlamenkarisches

88 Berlin 4 März Privat Telegramm Zu dem
Verkauf des Tempelhofer Feldes hat die Fortſchrittliche
Volkspartei für die zweite Leſung des Militäretats folgenden
Antrag im Reichstag eingebracht

Den Reichskanzler zu erſuchen im Jntereſſe einer groß
zügigen den Forderungen des öffentlichen Wohles entſprechende
Bebauung des Tempelhofer Feldes etwaige Beſtrebungen auf
Herbeiführung einer Verſtändigung zwiſchen den Beteiligten
und der Stadt Berlin unter der Vorausſetzung zu unterſtützen
daß der Kaufpreis für das Tempelhofer Feld dem Reiche
nicht verkürzt werde
L C Die Verhandlungen in der Kurpfuſcherkommiſſion

des Reichs gehen nur äußerſt langſam vonſtatten Man
hat ſo ſchreibt man uns aus parlamentariſchen Kreiſen viel

fach den Eindruck daß das Geſetz nhier und da hat man auch die Emp i als oh ſelbe d
Regierungsvertreter ihre Sache ſchon halb ax die
lo ren betrachteten und die Dinge einigermaßen gehen n
wie es ihnen paßt Schwierig waren die Serhandiun gen eßen
die Abgrenzung des Gebietes das den Heilbehandr über
ohne ſtaatliche Anerkennung entzogen werden
beſonders hinſichtlich der anſteckenden Krankheiten d er a
chlechtskrankheiten der Hypnoſe und des ſogenannten myſtif Se

rfahrens Die Verhandlungen darüber werden ſich d ſchen
ſichtlich auch in der nächſten Zeit noch ſchwierig geſtaltenzweite Teil der Vorlage intereſſiert beſonders ver en g

pharmazeutiſche Jnduſtrie und regelt aubiet der öffentlichen Ankündigung von Heilmittel r
auch eventuell Strafen gegenüber der Preſſe vor wenn ſie
egen das Geſetz verſtößt Dieſer Teil wird nicht mindeſchwierig ſein da hier die Mehrheit der Kommiſſion gegen

über dem jetzigen rein willkürlichen Zuſtand einen Rechtsſchut
zu ſchaffen ſucht Der Reichstag wird alſo ſehr lange
in den Sommer hinein tagen müſſen wenn dieſe Vorlage nog
ſeiner Entſcheidung unterbreitet werden ſoll Die Chancen
dafür ſind aber bei den widerſtreitenden Anſichten zwiſchen
Kommiſſion und Regierung ſehr gering z

Heer und Flotte
Sin neues grobes Manöver im Osten
p Jm Spätſommer d J findet wie die Mil pol

Korreſpondenz meldet im Bereiche des XVII weſtpreu ß i
ſchen Armeekorps eine Feſtungs und Belage
rungsübung größten Stiles ſtatt Außer den zum Korps ge
hörigen Fußartillerie Regimentern 11 und 15 und den Pionier
Bataillonen 17 und 23 werden dazu von anderen Armeekorps eine
große Zahl weiterer Spezialwaffen Formationen Fußartillerie
und Pioniere Kraftfahrer und Telegraphen Truppen herange
zogen werden

Auch wird den bisherigen Dispoſitionen zufolge mit der An
weſenheit des Kaiſers im letzten Stadium dieſer Erprobung
auf den fortifikatoriſchen Ernſtfall ſchon jetzt mit Beſtimmtheit
gerechnet

Abſchaffung der Kriegshunde

Die bei den Jäger und Schützenbataillonen
gehaltenen Kriegshunde werden abgeſchafft Die Hunde ſollen
möglichſt bald an Jntereſſenten oder Vereine verkauft und die
bei den Bataillonen beſtehenden Hundezwinger abgebrochen werden

Seit dem 1 April 1892 alſo ſeit 19 Jahren findet ſich im
Militär Etat im Kapitel 24 Titel 20 ein Poſten von 1500 Mk
für das Halten und Abrichten von Kriegshunden Die Hunde
ſollten in der Hauptſache im Aufklärungs und Melde
di enſt Verwendung finden Sie haben die in ſie geſetzten Hoff
nungen jedoch nicht in dem Maße erfüllt daß ihre weitere Bei
behaltung gerechtfertigt wäre

Hof und Perſonalnachrichten

t Der Kaiſer nahm geſtern abend an einem Mahl bei dem
Oberſtkämmerer Fürſten Solms Baruth teil

S Der König von Württemberg welcher ſeit 2 Monaten auf
Kap Martin zur Kur weilt iſt wie uns aus Niz za gemeldet
wird geſtern nach Stuttgart zurückgereiſt Der König drückte
dem Vertreter des Präſidenten ſeine Befriedigung über den Aufent
halt auf Kap Martin aus

Prinzeſſin Jda Reuß ältere Linie die jüngſte Schweſter des
regierenden Fürſten und Prinz Chriſtoph Martin zu Stolberg
Roßla haben ſich laut einer Meldung der Greizer Zeitung geſtern
in Bückeburg verlobt

W

Ausland

Deutſchtum als Kündigungsgrund
Aus Wien wird gemeldet
Zur Wiedervergeltung gegen den Beſchluß der Prager Ge

meindevertretung allen Mietsparteien ſtädtiſcher Häuſer die
ſich bei der letzten Volkszählung zur deutſchen Umgangsſprache
bekannt haben die Wohnungen bezw Geſchäftslokalitäten zu
kündigen in Ausführung welches Beſchluſſes tatſächlich an 28
deutſche Mietsparteien Kündigungen ergingen hat der Wiener
Stadtrat auf Antrag des Stadtrates Rain den prinzipiellen
Beſchluß gefaßt ſtädtiſchen Mietsparteien die ſich zur tſche

chiſchen Amen bekannten ebenfalls Kündigungen zu
zuſtellen Eine ſolche Kündigung iſt bereits erfolgt

Spanien und der Vatikanu
Aus Madrid wird gemeldet
Das Verhältnis Spaniens zum Vatikan hat durch die

ſcharfe Sprache der letzten römiſchen Note wie vorauszuſehen
war eine bedeutende Verſchlechterung erfahren Eine
Miniſterkriſis iſt vorläufig vermieden da der Finanzminiſter
mit der Haltung Canalejas in der religiöſen Frage einver
ſtanden zu ſein ſcheint Die Antwortnote der Regierung auf
die Beſchwerde des Vatikans erklärt energiſch und bündig
Spanien beanſpruche das Recht ſich ohne äußere Einmiſchung
Geſetze zu geben Der König hieß die Vorlage des Vereins
geſetzes gut Die Umänderung des Konkordats ſoll unverzüglich
vorbereitet werden

Paris 4 März Matin berichtet aus Madrid Die
Antwort der ſpaniſchen Regierung auf die jüngſte Note des
Vatikans iſt geſtern abgeſandt worden Das Madrider
Kabinett weiſt darin auf die Vorgeſchichte der Genoſſenſchaften
hin ſowie auf die Forderungen des heiligen Stuhles und vie
ſteht auf das Recht eigenmächtig einen Geſetzentwurf über di
Genoſſenſchaften einbringen zu dürfen

Scheldeſchiffahrtsfreiheit

Aus Brüſſel wird gemeldetDas Blatt Gazette glaubt mitteilen zu können d
die Jnterpellation Sam Dimmers über die Freiheit n
Schiffahrt auf der Schelde welche demnächſt auf die Tee
ordnung des Senats geſetzt werden ſollte aus Opportu
tätsgründen vertagt werden wird

Die Bagdadbahnfrage

di Paris wird gemeldet teilte Pariſer e des Journal de Geneve denmit daß Pichon n vor ſeinem Rücktritt mit Ab
deutſchen e Frefherrn von Schoen über di egfe
ſichten Frankreichs hinſichtlich der Bagdadbahn
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Herr von Schoen ſoll angedeutet haben daßgetr and in Marokko keine Schwierigkeiten mehr
Zachen werde wenn Frankreich ſich in der Bagdad

e legenheit entgegenkommender zeigen wirdnc 4 ſoll hierauf keine Antwort gegeben haben um
finen Nachfolger nicht in ſeiner Aktionsfreiheit zu

hindern nWahlexzeſſe

Bukareſt 4 März Anläßlich der Wahlen fanden in
ige Straßenexzeſſe ſtatt in deren Verlauf 3 Pere Wtheet wurden Eine konſervative

Verſammlung in welcher der Unterrichtsminiſter ſprach wurde
n der Oppoſttionspartei geſprengt Die Polizei mußte den
Saal räumen Auf der Straße kam es dann zu blutigen
Schlägereien Polizei und Militär zu Fuß und zu Pferde
mußten gegen die Demonſtranten mit blanker Waffe vorgehen
um die Ruhe wiederherzuſtellen

Verſchwörung gegen Portugal
Zu der in Braſilien entdeckten Verſchwörung portugieſiſcher

Monarchiſten an der auch der ehemalige Miniſter Caſtello
Franco beteiligt iſt wird noch aus Liſſabon gemeldet Durch
am Freitag beim Miniſterium eingelaufene Privatbriefe wird
die Meldung von der in Rio de Janeiro entdeckten Verſchwö
rung der Monarchiſten beſtätigt Das Haupt des Komplotts
ſcheint der kürzlich aus Portugal ausgewieſene Exminiſter
Caſtello Franco zu ſein Miniſter Machado gibt offiziell be
kannt daß er die Unterſuchung der Sachlage der braſilianiſchen
Polizei übergeben habe

Der drohende Boxeraufſtand
Aus Petersburg wird gemeldet
Nach Wladiwoſtoker Meldungen wird dort täglich das

Ausbrechen eines Boxeraufſtandes erwartet Die im fernen
Oſten erſcheinenden ausländiſchen Blätter empfehlen ihren Re
gierungen Maßregeln zum Schutze ihrer Untertanen zu er
greifen Jn Mukden wurden Proklamationen verteilt in denen
aufgefordert wird die Ausländer umzubringen oder wenigſtens
zus dem Lande zu vertreiben

Türkiſch griechiſche Grenzzwiſchenfälle

Die griechiſche Regierung übermtittelt durch
ihre Geſandten den Mächten ein Memorandum betreffend
die ſich immer mehr von türkiſcher Seite häufenden provo
zierten Grenzzwiſchenfälle Der ruſſiſche Botſchafter hat
wegen der türkiſch griechiſchen Grenzzwiſchenfälle bei der
Pforte energiſch interveniert

Kleine Fagesnachrichten
Die Nationalverſammlung

Aus Canea wird gemeldet Die Nationalverſamm
lung wurde bis zum Juli vertagt Die Regierungs
kriſis iſt vorläufig be igelegt ſtatt bisher 5 Mitglieder der
Verſammlung werden nunmehr nur 3 noch die Geſchäfte führen

Provinzial Iachrichfen

Nachwinter auf dem Brocken
Brocken 3 März Originalbericht Nachdruck verboten
So ungünſtig wie der Monat Februar auf dem Brocken

ſein Ende erreicht hat ebenſo hat auch der Frühlingsmonat Mär z
mit Froſt Schneetreiben und Sturm ſeinen Einzug gehalten Seit
Mittwoch mittag herrſcht hier oben mäßiges Froſtwetter
heftiges Schneetreiben und Schneegeſtöber bei 1 bis 6 Grad Kälte
und veränderliche ſtürmiſche Winde Am Donnerstag fiel das
Barometer plötzlich von 662 mm bis auf 655 mw dabei nahm der
Sturm fortgeſetzt an Jntenſität zu und ſeit den erſten Morgen
ſtunden wütete ein heftiger Schneeſturm aus vorwiegend ſüdweſt
licher Richtung der tagsüber faſt ohne jede Unterbrechung an
hielt Zur Abwechſelung erſchien um 3 Uhr nachmittags im Weſten
ein Wintergewitter 2 Blitze und 2 Donner wurden beob
achtet Dieſer Schneeſturm hat wieder ziemliche Schneemengen ge
bracht und die alte Schneedecke um ungefähr 8 bis 10 Zentimeter
Neuſchnee erhöht infolgedeſſen iſt die Bahn für Ski und Rodel
ſport im Brockengebiet als ziemlich günſtig zu bezeichnen Heute
früh leichter Nebel bei 5 Grad Kälte Nordweſtſturm Windſtärke 8
und häufig Schneetreiben o

Von dem ſchönen Lenzmonat März iſt auf dem Brocken noch
kichts zu merken Augenblicklich iſt die Rauhreiflandſchaft wieder
großartig entwickelt an einzelnen Stellen hat der Rauhreif eine

Stärke von faſt Meter angenommen Jnfolge der ungünſtigen
Witterung iſt der Touriſtenverkehr in der Woche ſehr minimal er
beſchränkt ſich nur auf die Sonntage Froſtwetter und weitere
Schneefälle ſind im Brockengebiet zu erwarten

Die Talbewohner können ſich keinen Begriff machen von den
augenblicklichen Schneeverhältniſſen hier oben An der Oſt und
Weſtſeite des Obſervatoriums und Brockenhauſes lagern Schnee
dünen von 3 bis 4 Meter Höhe ſowohl geſtern als auch heute früh
war der Eingang vom Schneetunnel des Obſervatoriums durch
1 bis 2 Meter hohe Schneedünen vollſtändig verweht Das
Gebirge wurde im Januar und Februar überhaupt nicht ſchneefrei
und der Brockengipfel lag zuletzt Ende Februar noch unter einer
30 Zentimeter hohen Schneedecke

Prämiierung in der Ammendorfer Papierfabrik
Aus Ammendorf wird uns gemeldet
Jn der Ammendorfer Papierfabrik zu Rade

well gelangten in dieſem Jahre wieder eine größere Anzahl
Prämien für treue 5 und 12jährige Dienſtzeit in Form von
Sparkaſſenbüchern zur Verteilung Zum erſten Male in
Höhe von hundert Mark ſowie einem Diplom für zwölf
jährige ununterbrochene Tätigkeit den Herren Franz Bomme
Radewell Hermann Neef Radewell Guſtav Müller Radewell
Hermann Döring Radewell Karl Sommer Oſendorf Hermann
Mittag Radewell Hermann Bieshold Ammendorf Reinhold
Baatſch Döllnitz und in Höhe von fünfzig Mark für
fünfjährige Tätigkeit den Herren Karl Eckardt Oſendorf Franz
Mittag Radewell Otto Lukas Radewell Franz Krauſe Merſe
burg Emil Barth Radewell Wilhelm Raue Döllnitz Franz
Heßler Döllnitz

Die Geſchenke wurden ſeitens der Direktion unter anerkennen
den Worten überreicht mit dem Wunſche für ein weiteres recht
gedeihliches Zuſammenarbeiten Die Beteiligten nahmen die
Gaben mit herzlichen Dankesworten in Empfang Die Zahl der
bis jetzt verteilten Prämien beträgt 67

Möge das gute Einvernehmen noch recht lange ungeſtört be
ſtehen bleiben woraus beide Teile nur Nutzen ziehen

Nietleben 3 März Der Waſſerläufer
Heute veranſtaltete Herr Otto Großmann Lettin auf hie
ſigem Dorfeich mit ſeinen von ihm erfundenen und paten
tierten Waſſerſchuhen intereſſante Waſſerläufe wobei er
großen Beifall erntete Er führte verſchiedene ſportliche
Uebungen vor wobei er u a Raketen abſchoß wodurch eine
Waſſerjagd dargeſtellt werden ſollte Gr iſt Jnhaber der
Rettungsmedaille und hat bisher 22 Menſchen das Leben
gerettet Er iſt auf dieſem Waſſerſport ſowohl im Jn als
auch im Auslande eine geſchätzte Perſönlichkeit zeigte ſeine
Kunſt beſonders in Frankreich und ſelbſt in Jeruſalem

Aus dem Elſtertale 5 März Ackerverpachtungen
Von größeren Gutsverwaltungen werden auch in dieſem Jahre
wieder ſogenannte Kartoffelländereien an die Arbeiterbevölke
rung abgegeben Der Acker iſt ſehr begehrt wird vom Beſitzer ge
düngt und bis zum Legen der Knollen hergerichtet Der Pacht
preis beträgt hier durchſchnittlich 80 Mark pro Morgen Viele
Haushaltungen decken durch derartige Einrichtungen ihren ganzen
Kartoffelbedarf doch können immer noch nicht alle Wünſche be
friedigt werden da die Nachfragen das Angebot überſteigen

Döllnitz 3 März Wildentenkolonie Jnfolge der
Ueberflutungen durch Elſter und Reide iſt gegenwärtig der zum
hieſigen Rittergut gehörige Grund zwiſchen der Ziegelei und Oſen
dorf der Sammelpunkt zahlreicher Wildenten Auf der ſeenartig
erweiterten Waſſerfläche tummelt ſich das Wild und erhebt ſich
bisweilen in die Lüfte

Rafßznitz 3 März Ein dreiſter Holzdiebſtahl
wurde in dem zur Mühle Weſenitz gehörigen Holzbeſtande in
hieſiger Flur verübt Diebe ſchlugen eine größere Partie etwa
30 Zentim ſtarker Ellern um ließen das Reiſig liegen und ent
wendeten die Bäume Von dem Beſitzer iſt dem eine Belohnung
von 50 Mark zugeſichert welcher die Diebe ſo zur Anzeige bringt
daß eine gerichtliche Beſtrafung erfolgen kann

Jeſſen 3 März Leichenfund Bei ClIöden wurde
die Leiche des ſeinerzeit in Meißen vermißten Stadtrates der in
geiſtiger Umnachtung den Tod in der Elbe geſucht und gefunden
hatte gelandet Die für die Auffindung ausgeſetzte Belohnung von
100 Mark dürfte dem Schiffer Wallrath in Clöden zugeſprochen
werden

Radefeld 2 März Die Jrrfahrten eines Roſſes
Am 25 Febr früh war bekanntlich an der Markthalle zu Leipzig
ein einſpänniges Geſchirr im Werte von 900 Mark geſtohlen
worden Der Dieb wurde in Wurzen feſtgenommen kurz nachdem
er das Pferd und den Wagen verkauft hatte Es ſtellte ſich dann
heraus daß das Pferd bereits wieder an einen Händler in Leipzig
Sellerhauſen und von dieſem an einen Droſchkenkutſcher in Lin
denau verkauft worden war Jetzt iſt der rechtmäßige Eigentümer

ein Gärtner von hier wieder in den Beſitz ſeines ſchmerzlich ver
mißten Roſſes gelangt Der Dieb iſt ein 36 Jahre alter
Fleiſcher

Dresden 3 März Gegen die gefährlichen Hut
nadeln Gegen das Tragen der gefährlichen langen Hutnadeln
erläßt die Polizeidirektion eine Verfügung Die auf öffentlichen
Straßen und Plätzen in Straßenbahnwagen und Omnibuſſen
getragenen Hutnadeln ſind derart zu verwahren daß Gefahren
für Perſonen nicht entſtehen können Zuwiderhandlungen können
nach S 366 Ziffer 10 des Str G beſtraft werden

m
eLuftschiffahrt

Unfall beim Wettfliegen
Madrid 4 März Bei dem auf dem Madrider Flugfelde

veranſtalteten Wettfliegen ſtürzte der Sommerzweidecker des
Aviatikers Jean Mauvais kurz nach dem Abflug mitten in dieZuſchauermenge nieder Eine Frau wurde getötet Zwei

Zuſchauer wurden tödlich verletzt und 14 andere erlitten mehr
oder minder ſchwere Verwundungen Der Aviatiker ſelbſt blieb
unverletzt

Engliſche Fliegerpreiſe Graham White und die Eigen
tümer des Brookland Autodroms haben einen Preis von 1000
Mark für denjenigen Aviatiker geſtiftet der in der kürzeſten
Zeit vom Londoner Aerodrom in Hendon nach dem Brookland
Autodrom und zurück oder umgekehrt fliegt Der Flug muß mit
derſelben Maſchine an einem Tage ausgeführt werden und zwar
am Sonnabend den 25 Februar am 11 oder 18 März in der
Zeit zwiſchen 2 Uhr und 5 Uhr 30 Min nachmittags Die goldene
Medaille des Royal Aero Clubs erhielt Graham White für ſeinen
Flug im Gordon Vennett Rennen für Flugmaſchinen die ſilberne
Robert Loraine für ſeinen Flug von England nach Jrland Eine
goldene Erinnerungsmedaille wurde für den im Kanal ertrunkenen
Flieger Cecil Grace geſtiftet

t

Sport Nachrichten

Ein Earl als Dauerläufer Earl Perey der als Gaſt an
der Hochzeit Lord Decies mit Vivian Gould teilgenommen
hat iſt in Ottawa eingetroffen nachdem er auf Grund einer
Wette die 115 Meilen betragende Strecke Montreal Otta
wa in drei Tagen in einem bemerkenswerten Winterdauermarſch
zu Fuß zurückgelegt hat Das Wetter war ſehr kalt und windig
indeſſen fiel kein Schnee und der Boden war hart gefroren Earl
Perey traf am Ziel friſch und in beſtem Geſundheitszuſtand ein
Friſche Kleider und Schuhwerk waren für ihn auf verſchiedenen
Stationen der Strecke bereitgeſtellt worden Der Earl trug auf
dem Marſche keinen Paletot und legte täglich durchſchnittlich
37 Meilen zurück

Das Jnternationale Meiſterſchafts Schachturnier von San
Sebaſtian iſt bis zur ſiebenten Runde vorgeſchritten nachdem die
Hängepartien der ſechſten Runde erledigt worden ſind Bis auf
die Partie von Capablanca Duras die Remis ergab ſind alle
übrigen Partien der ſiebenten Runde abgebrochen Der gegen
wärtige Stand des Turniers iſt folgender Capablanca 42
Marſchall 4 Schlechter 4 Dr Tarraſch 32Maroczy Rubinſtein je 3 Bernſtein Burn Niemzowitſch
Spielmann Vidmar je 2 Leonhardt 2 Duras 2
Janowski 1 Teichmann 18

Wetter Ausſichten
5 März Veränderlich wolkig teils heiter normal
6 März Tags ziemlich milde wolkig mit Sonnenſchein
7 März Neblig lälter bewölkt rauhe Winde
8 März Teils Nebel bewölkt rauh windig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
fJJ Z JNein mein Freund Geduld iſt Unſinn

und ein gefährlicher dazu Mit Katarrhen darf man keine
Geduld haben die bekämpft man ſofort durch den Gebrauch
von Fays ächten Sodener Mineral Paſtillen Die ſind ein
Produkt der Sodener Heilquellen und machen ſo einem
Katarrh in unglaublich kurzer Zeit ein Ende Fays ächte
Sodener kann man in allen Apoth Drog Mineralw Hdlg
für 85 Pfg kaufen hüte ſich aber vor Nachahmungen

e

Sonntag den März

Montag den 6 März

Dienstag den 7 März

Mittwoch den 8 März

Donnerstag den März

freſtag den I0 März

Sonnabend don II März

1155250
weiss un creme

13054300
Weiss und oreme

Tüll Gardinen
135 em breit

Weiss und oreme

Tüll Gardinen
115 om breitweiss uad ereme eher 38 e

Tüll Gardinen

Abgepasstes Fenster M

Tüll Stores

Nur besthewährteste und solide
Qualitäten golangen zum Verkauf

Besonders preiswertes Angebot

Tüll Gardinen
u 30weiss und creme

Tüll Gardinen

Erbstüll Stores
1305300 32

Stück V
mit Volant

Geschäftshaus 9

u l

u

Tüll Gardinen
1255300 1305320 1305320weiss nnd ereme 250 weiss und ereme 37 weiss und n

Abgepasstes Fenster M Abgepasstes Fenster M Abgepasstes Fenster M

Tüll Künstl Garnitur
2 COhales und Lambrequin

M Aale 2 8 Nerkiplais 2 und

ge
Tüll Gardinen

140 em breitweiss und creme 5
Meter Pt

Tüll Gardinen

Meter 75 Pf

Tüll Bettdecken
75weiss und ereme 1
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Musterzimmer bitte zu desicdüigen

Leipzig igerstrasse e

Wintergarten
Ab 16 März kommt

Lajos Rigo

DasRheuma e
natürl Heilverfahren
In immer weitere Kreise d Mensech
heit dringt die Erkenntnis dassdas verlorene Gut der Gesundheit
nicht dnreh Arzneigifte sondern
dureh den naturgem HeilfaktorDie Elektrizität w eder zu erlangen
ist Verl Sie Kostenl Auskuntt
UNITAS G mm b LEIPZIGLicht Podagra
Abbruch
Hotel Rotes Ross
ſind ſofort billig zu verkaufen
Türen Fenſter Linoleum Bretter
zweiflügel Glastür großer Poſten
Bauholz Latten Ueberlagshölzer
Brennholz in Fuhren und Körben
Granitſtufen Thonrohre n verſch

Wasohgefässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherel Schülershof dicht am
Wiarkt 5 Rabatt Gear 1873
Goldschränke Kassetten
apottbill abzugeb Preislist umsonst
H F Stelnbach Mühlhausen59i Th

Trauerschmuck
grösste AuswahlC F Ritter

Leipzigerstrasse 90

Landauer
oder Coupé gebr aber gut
erhalten zu kaufen geſucht
Angebote unt U N 6960 an
Rudolf Mosse Halle a S

Wollone mit derHand geſtrickte Sooken
eampftehlt H Schneo Nacht

Gr Stoinſtr 84
Strickmaschinen

al Syeteme mit Mk 30 50Anzah
lang Katal gratis P Krseh Döboeln

Rasonbergs

Möbe Haus

IE
VollſtäundigeWohnungsrinrichtung

für nur
730 FIarilk

Waohnzimmer
lüſchſofa 55 Musziehtiſch 24 M4 mod Walzenſtühle 20 M

1 Pfeilerſpiegel
mit Schränkchen 32 M

30 M

1 eleg vnſhegtetur

Ischlas

prima Ausführ 130 M

1 r ertikot Spiegel
1 Saloutiſch
1 Säuleuſp m Konſ 48 M4 Kohrlehnſtuhle 26 M

Schlafzimmer2 engl e mit
ſtaub fr glattrot Matr 90 M

1 engl aſchtiſch
mit Marmor 30 M27prankchen 16 M

2 e 5 M7 MSegen mit
Spiegeltür 65 M

1 Flurgarderobe 13 MMod Kücheneiuricht 55 M
Wohnungs Enriehtungen

von200 6000ſtets vorrätig

DF Transport frei
Preisliſten gratis

S Rosenberg
Halle a

Geiſtſtraße 21 Stzrzuf
ÜFJFÜFFJFj 2

Modorno Haarbänder
entzückende Neuheiten

C F Ritter

Ab 16 März kommt

Frühjahrs Saison 1911

Hut Ausstellung
I Etage

Hervorrageonde Auswahl

Larnlerter Damen Hüte

Im Modoll Salon

Scoparat Ausstellung

besonders vornehmer und eleganter

Pariser Modelle u Mocdlell Kopien

Besichtigung ohne Kaufzwang

Damen Konfektion
I Etage Spezial Abteilung I Ranges

I Etage Billigste Preise I Etage
Ohike Fassons Bewährte Stoffe

Beste Verarbeitung

Reſchhaltige Auswahl
Vornehme Kostüme elegante Blusen

aparte Aleicder Röcks

Jede bei uns gekaufte Piece wird gratis
abgeändoert

Frünjahrs Kleiderstoffe
Serge

feines Diagonal Gewebe

Serge
110 cm breit vorzügliche Qualität

Woll Batist
110 cm breit hochmoderne Farben Meter 40

P opeline besonders festes Gewebe neueste 2

Saison Farben

Voile
klares Gewebe 110 cm breit

Eolienne
effektvolle seidenreiche Qualität

M 888alin einfarbige weiche Blusenseide viele aparte Farben
y stellungen

lusenstreifen a 2reinseidene gute Taffet Qualitäton 75

8 4 rJapon imprime
9

Taffet Sohotten Satin Streifen weiche haltbare Ware
il 85 75

Unsere

Spezial Abteilung
ehneſtere Artlhe

bringt hervorragende Neuheiten
aller Arten Besätze Spitze und
Seiden waren Unsere Einkaufs
häuser in Berlin Wien Paris
Annaberg Plauen u a m lieferten
uns in letzten Tagen ganz her
vorragende

Mode Heuhehten

AuEEIIIEIE
Schneiderinnen erhalten

extra Rabatt

Grosse Spezial Abteilung
fär fertige

Betten

Marquisette
gitterart Gewebe 110 cm breit Grosse NModo

Kammgarnstoffe 140 em breit
für Kostüme gute Strapazierstoffe

1
Meter

3

2
50

Blusenstoffe schöne Streifen Karos 35
75 bis PfBordüren u türk Muster

Meter g

J

Wollmussoeline aperte StreifenMeter 40 Punkte u Fantasie Dessins 85 bis 85 Pf

so Ptamine
Waschbar hocheleg türk Muster

Blusenflanelle
mittelfarb Streifen waschbar

Zi0

Meter 30

Meter 75 3 75 bis h Pf

60 cm breit letzte Neuheit vielfarbige Fan

tasie Dessins 26 275

I

Gardinen
abgepasst u Meterwaere

Serie weiss und crome 35
Extraproeis Pf

225
abgepasst das Fenster 2 Shawls

Serie II Weiss und creme 48
Extraprols Pt

25abgepasst das Fenster 2 Shawls 3

Serie III weiss und creme 7
Extraproels 8 Pt

abgepasst dae Fenster 2 Shawis 47

Gardinen Reste

lns Kindsohat

liegen im Parterre
unseres Hauses die
neuesten massgeben
den Modeblätter aus
welche zur ständigen
Information zwanglos
xur Verfügung stehen

blau Mode Mlbun

kür Frühjahr 1911
ist erschienen

Preis 60 Pfennig

Bottstellen in Eisen u Holz
beit Barchent Bott Drei

in nur in nur erprobten dugline

n hiiiigatonm FPreolson Preison

brosegbager in betfeern I Denen

in guten Qualltäten doppelt gereinigt u staubfrei

Wintergarten
Ab 16 März kommt

Lajos Rigo
h

Herremimmer
nur beſte ſolide ngehie en

Werkstätten fürW hGr Märkerſtraße 2und Alter Mark
Sehr große Anobehl

Transport nach allen O Orten
Deutſchlands frei

Katalog gratis und fra ranko

Seidenwolle,
nicht einlaufend nicht filzend
H Schneoe Neht Gr Steinſtr a

Ofen Reinigen
Reparaturen h

C Böhme h
EEXIIINFür die Schneiderei im Haus und
Beruf ist s stets ein Ereignis wenn
das ailseits so beliebte Favorſt
Modenalbum Preis nur 60 Pt und
Jugend Modenalbum nur 50 Pt
erscheint Jetzt zu beziehen von
W F Wollmer Gr Ulrichstr 45

n

44 kö lV meeAutofypien en
ueeeeeeee 9
in erstklassiger Ausführung

IIIIIIIIIIIIIIII men ad eetGalvanos et ehe
kigene Fabrikafe Tun
Wichtig für Damen

Beſonders günſtige Gelegenheit
bietet ſich den geehrten Damen
beim Einkauf von

Stickereien
und Feſtons Jch verſende an
Private r aufDoppelſtoff Meter 10 für Bein
kleider und Nachtjacken Meter 15
und 20 JF Rockſtickerei Meteor 30
und 40 bunte Stickereien Meter

15 und 20 Wäſchebändchen
große Auswahl 10 Meter 20
t Handarbeit Stück

0 Mk Klöppelecken Hands rpelehh 60 Kiſſeneinſätze

Schlafe wohl Träume20 Klöppelſpitzen Meter 20
Muſter verſendet umgehend un
franko das

Stickerei Verſand Haus

A Soeicler
Danzig 317

u alle mod Haararbeiten v
eig ausgekämmt Haar tertigt

gut und billig an
baar Atelter besdu on

Schulstr n
olts Kaffee allen

des Vereins für Volkswohl
Halle J am Leipziger Turm

Königſtr 1II Alte Lomeonads Reit
bahn

III MoritzzwingerV Salzgrafenſtr 2 Leſehallo
V Vor dem Steinthor

WalhallaAlle ſind gesſſuet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee
geh ch 55
Fleiſchbrhhe Faſche oder
Selterwaſſer Sa
Limonade tBraunbier

in Halle Jl u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port zu 18 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
befonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den fün
Hallen verwendet werden können
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Barth r er
ſtraßeso und bei Herrn a töbins Ritterſtraße s I haben
Letzterem iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kaſſenverwaltung
übertragen

Wintergarten
Ab 16 März kommt

Lajos Rigo
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